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	Änderungsantrag
	




der Fraktion der CDU

zur Vorlage – Zur Beschlussfassung -


über das Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften (Drs. 18/1398)

Qualitätssicherung bei Gewährung eines Nachteilsausgleichs

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:


Die Vorlage wird wie folgt geändert:

§ 58 Abs. 8 des Schulgesetzes für das Land Berlin (SchulG) wird wie folgt neu gefasst:

„Sind Schülerinnen und Schüler durch eine lang andauernde erhebliche Beeinträchtigung daran gehindert, ihr vorhandenes Leistungsvermögen darzustellen, erhalten sie besondere Unterstützungsmaßnahmen, die diese Beeinträchtigung ausgleichen (Nachteilsausgleich). Zur Sicherstellung einer einheitlichen Handhabung dieses Verfahrens und des qualitativen  Anforderungsniveaus wird ein zentraler Kontrollmechanismus eingeführt.“


Begründung:

Die Gewährung von Nachteilsausgleichen darf nicht zur Absenkung von Leistungsanforderungen führen. Es bedarf daher eines zentralen Kontrollmechanismus, der sicherstellt, dass die Gewährung von Maßnahmen des Nachteilsausgleiches einheitlich und auf definierten Kriterien erfolgt und es nicht zu einer qualitativen Absenkung der Leistungsanforderungen kommt. Der zentrale Kontrollmechanismus beinhaltet u. a. eine statistische Erfassung der gewährten Nachteilsausgleiche.


Berlin, 12. November 2018


Dregger Bentele
und die übrigen Mitglieder
der Fraktion der CDU
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